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Liebe War(d)ter, Liebe War(d)terinnen, 

 
das War(d)ten auf 2019 hat sich natürlich gelohnt, 

 
denn in Wardt tut sich was. 

 
Wer von uns hat es noch nicht bewundert - ? -, 

 
und zwar unser wunderbares, von Kinderhänden erbautes Sterne-Hotel 

 
für unsere kleinen, aber so wichtigen Gäste, als da wären 

 
Biene, Wespe, Hummel, Florfliege und Co. 

 
Es ist doch sehr beeindruckend, was da von Wardter Kindern in Begleitung 

 
von Mama, Papa, Oma und Opa, bedacht, geplant und errichtet wurde. 

 
Herzlichen Glückwunsch von Wardt zu diesem Meisterwerk! 

 
- GANZ GROSSES KINO    - 

 
Unseren Glückwunsch aber auch an unsere beiden 

 
- über die Dorfgrenze hinaus bekannten    - 

 
Traditionsvereine Tambourcorps St. Willibrord (100 Jahre) 

 
sowie DJK- Eintracht Wardt (90 / 40 Jahre). 

 
Solche – für die heutige Zeit fast schon einzigartigen Jubiläen – sind 

 
das Resultat von einer gut funktionierenden Dorfgemeinschaft, 

 
und das über Jahrzehnte. 

 
Verantwortlich für eine Dorfgemeinschaft war, ist und wird immer 

 
Engagement und Ehrenamtlichkeit unserer Dorfbewohner sein. 

 
In diesem Sinne (Nicht nur im Hier und Jetzt) ein 

 
„Liebens- und lebenswertes Wardt 2019“. 

 
 

Der Vorstand 
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Vorstand Wardtzusammen e.V. 
 
Am 25. Januar 2015 wählten die Mitglieder von Wardtzusammen e.V. den folgenden Vorstand: 
 

- Sprecher: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A 
- Stellvertretender Sprecher: Norbert Holt, Scholtenstraße 70 
- Beisitzer: Hermann Janßen, Vossekuhlsweg 1 
- Beisitzer: Brigitte Overfeld, Heinrich-Hegmann-Straße 5 
- Beisitzer: Peter Jung, Scholtenstraße 2 
- Beisitzer: Gerd Mattissen, Am Bruckend 6 
- Beisitzer: Dr. Johan Mooij, Piestweg 4 
- Beisitzer: Wolf-Dieter Nacken 

 

Kontakt: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A, 46509 Xanten-Wardt, 02801-705018. 
 
 

Spenden für Wardtzusammen e.V.: 
 

Sparkasse am Niederrhein, BLZ 354 500 00 
Konto-Nr. 125 00 55 215 

oder modern: 
 

DE03 3545 0000 1250 0552 15 
 

 
Email: wardt-zusammen-ev@t-online.de 
 

Gegenwärtig hat „Wardtzusammen e.V“ rund 800 Mitglieder. 
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Jahreshauptversammlung Wardtzusammen e.V. 2019 
 
„Was gibt es Neues?“ ist oft die Frage, die sich im Vorfeld einer Jahreshauptversammlung 

stellt. Wardt zusammen e.V. konnte am 03. Februar 2019 in der Jugendherberge Wardt nicht 

mit bahnbrechenden neuen Erkenntnissen oder Plänen aufwarten, hatte aber gute Fortschritte 

bei schon begonnenen Projekten zu vermelden. Diese wurden von Gerd Mattissen vorgetragen, 

der sich aber zunächst bei allen Helferinnen und Helfern für die tatkräftige Unterstützung bei 

den Vereinsaktivitäten des vergangenen 

Jahres bedankte. Natürlich stellte Gerd 

Mattissen das Projekt „Inselbrot“ in den 

Vordergrund mit dem Hinweis, dass die 

Stadt Xanten hierfür ein kleines Grundstück 

kostenfrei zur Verfügung gestellt habe. Dort 

sei im August 2018 mit dem Verkauf von 

Brötchen und anderen Backwaren aus dem 

früheren Verkaufswagen der Firma Küppers 

quasi als erste Stufe der Nahversorgung wieder begonnen worden.  
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Um diese Nahversorgung ausweiten und 

langfristig auch durch ein größeres 

Verkaufsgebäude sichern zu können, sei 

zur Finanzierung ein „Wardter Taler“ 

herausgegeben worden. Dieser könne zu 

einem Verkaufspreis von 10 € erworben 

werden.  Das Projekt Inselbrot sei 

außerdem nicht allein in Wardt bekannt; 

auch Vertreterinnen und Vertreter der 

Bezirksregierung Düsseldorf und des 

Heimatministeriums NRW hätten sich 

beim Besuch verschiedener Delega-

tionen in Wardt positiv dazu geäußert.  
  

Ausblickend auf die nähere Zukunft wies Gerd 

Mattissen auf den Bau eines Insektenhotels speziell 

für Kinder und Eltern im April 2019 hin. Dieses 

Insektenhotel ist inzwischen fertiggestellt und kann 

an der Einfahrt zum Geldmuseum am Kerkend 

bewundert werden. 
 

Im Anschluss an den von Hermann Janßen 

vorgetragenen Kassenbericht stellte Kassenprüfer Norbert Müller fest, dass die von ihm und 

Reinhard Heitkemper geprüfte Kasse beanstandungsfrei geführt worden sei. Dementsprechend 

erfolgte auch eine einstimmige Entlastung des Vorstandes. 
 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ ergaben sich diverse Wortmeldungen, die 

von Wolf Nacken, der inzwischen die Moderation übernommen hatte, beantwortet wurden. 

Lediglich bei dem Vorschlag, 2 Frauen in einen Beirat von „Wardtzusammen e.V.“ zu 

entsenden, musste er passen. Er begrüße diese Idee zwar grundsätzlich, müsse aber darauf 

hinweisen, dass die satzungsgemäß vorgegebenen Vorstandsfunktionen besetzt sind und ein 

Beirat in der Satzung nicht vorgesehen sei. 
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Natürlich blieben auch Fragen zum weiteren Fortgang des Inselbrot-Projektes nicht aus. Wolf 

Nacken erklärte, dass die hierzu notwendige Gründung einer Genossenschaft, über die auch die 

Finanzierung abgewickelt werden müsse, in 2019 erfolgen werde. Dann könnten auch 

Fördermittel des Landes NRW beantragt werden. Wünschenwert sei auch ein möglichst hohes 

Engagement der Wardter Mitbürgerinnen und Mitbürger durch den Kauf von Anteilsscheinen, 

damit der im Endeffekt noch zu finanzierende Kostenanteil möglichst gering ausfalle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wolf Nacken wies auch speziell auf die letzte Ausgabe der Nachrichten aus Wardt hin, in 

der eine Vielzahl von hier ansässigen Gewerbetrieben genannt wurde. Diese Veröffentlichung 

habe sich aus dem Grundgedanken ergeben, die dörflichen Strukturen zu verbessern und 

vorhandene Kompetenzen zu benennen. Die Veröffentlichung sei eine erste Maßnahme dazu, 

die fortgeführt werden solle.  

(Anmerkung dazu: Wer in Wardt ein Gewerbe beginnt oder bereits betreibt und bisher nicht 

genannt ist, darf sich gern zur Veröffentlichung in den Nachrichten aus Wardt an ein 

Vorstandsmitglied wenden). 

 

Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorlagen, erklärte Gastrednerin Birgit Mosler als eine 

der Initiatoren des Griether Hanselädchens, wie das Genossenschaftssystem dort umgesetzt 

wurde und wünschte den Wardtern viel Erfolg bei der Umsetzung ihres Inselbrotprojektes. 

. 
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Inselbrot  
Brötchen, Brot, Gebäck 
 
Sind Sie interessiert? Wollen sie ehrenamtlich mitarbeiten oder Inselbrot-Genosse werden? 
Dann füllen Sie bitte dieses Formular (oder eine Kopie) aus und schicken es per Post an oder 
werfen es ein bei Oskar Haan, Scholtenstraße 70a, Wardt. 
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DJK feiert 90 Jahre sportlich, christlich bewegt 
 
Liebe Wardter und Freunde der DJK, in diesem Jahr feiert unser 
Fußballverein seinen 90-sten Geburtstag. 
 
Dieses Jubiläum wollen wir auch gebührend feiern. 
 
Unser Fest findet am  
 

Samstag, den 15.06. und Sonntag, den 16.06.2019  
 
auf unserer Platzanlage statt. 
 
 
Neben einer vergnüg-
lichen Dorfolympiade für 
jedermann und der 
abendlichen Jubiläums-
party (Musik, Tanz mit 
DJ) am Samstag stehen 
noch weitere Aktivitäten 
an diesem Wochenende 
für Euch bereit. 
Am Sonntagmorgen 
würden wir Euch gerne 
mit einem tollen 
Frühstück unter’m 
Schirm verwöhnen. 
 
 
 
 

 
 
Auch spielen die alten 
Haudegen der ver-
gangenen Jahre in 
einem Allstarspiel an 
diesem Tag nochmal 
auf.  
 
Eine weitere Herzens-
angelegenheit stellt die 
an beiden Tagen 
stattfindende Typisie-
rungsaktion für die 
Deutsche Knochen-
markspenderdatei da. 

 
  
 

Erste Mannschaft der DJK Eintracht Wardt 1979/80. 

Erste Mannschaft der DJK Eintracht Wardt 1991. 
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Alle Infos rund um das Jubiläum sowie die Kontaktdaten für die Anmeldungen findet Ihr auf 
unseren Plakaten und Flyern. 
 
Gruß  
 
die DJK 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendmannschaft der DJK Eintracht Wardt 2000. 
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100 Jahre Tambourcorps St. Willibrord Wardt 
 

Im Jahr 1919 gründeten die Wardter Wilhelm Lohmann, Gerhard Drießen, Heinrich Bükers, 
Johann Bükers und Wilhelm Angenendt unter der musikalischen Leitung von Johann Rösen als 
vierter Musikverein im Xantener Stadtgebiet das Tambourcorps Wardt. Die weiteren 
Gru ̈ndungsmitglieder wurden leider nicht überliefert. Johann Rösen war der erste von bis heute 
sieben Tambourmajoren. Nach ihm hatten Heinrich Gerards, Peter Ingendahl, Wilhelm 
Winkelmann, Heinrich Eloo, Karl Hußmann und Rainer Hußmann das Amt inne. Im Jahr 1996 
übernahm Rainer Hußmann die musikalische Leitung von seinem Vater Karl mit erst 27 Jahren. 
Damit ist er heute mit einer Amtszeit von 23 Jahren der Dienst älteste Tambourmajor im 
Stadtgebiet.  
Ebenfalls lange im Amt ist der 1. Vorsitzende Georg 
Janßen. Er bekleidet das Amt seit 1999. Damit ist er bis 
heute erst der Dritte, der im Tambourcorps Wardt in diese 
Position gewählt wurde. Vor ihm leiteten Heinrich Rösen 
und Karl Pötters-Janßen den Verein. 
Im Jahr 1952 entschied man sich für die Vereinsfarben 
Grün und Weiß, die sich bis heute in der Uniform der 
Spielleute wiederspiegeln. 
 
Nach 50 Jahren Vereinsgeschichte nahm das Tambour-
corps Wardt im Jubiläumsjahr 1969 als einer der ersten 
Vereine in der Umgebung weibliche Mitglieder auf.  
 
In diesem Jahr entstand auch die Musikfreundschaft zum Musikverein Heyroth-Niederehe 
durch Heinz Ingenerf. Der Bauernsohn vom Ilshof lud in seiner Wahlheimat Niederehe in der 
Eifel den dortigen Musikverein in seine Heimat Wardt ein. Bis heute wird diese Freundschaft 
seit nun 50 Jahren durch gegenseitige Besuche gepflegt. Durch diese Freundschaft kam auch 
eine sechs Jahre andauernde Teilnahme des Tambourcorps Wardt am Rosenmontagszug in 
Köln zustande, die für die Spielleute eine schöne Erfahrung war. 
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Neben den zahlreichen Terminen und Auftritten, die das Tambourcorps Wardt im Laufe eines 
Jahres innerhalb und außerhalb des Dorfes wahrnimmt, ist das eigene Schützenfest immer das 
wichtigste Fest. Dies zeigt sich neben den musikalischen Darbietungen auch darin, dass bereits 
15 Spielleute in den vergangenen 50 Jahren die Königswu ̈rde errungen haben. Im Jubiläumsjahr 
2009 wurde Petra Heck aus den Reihen des Tambourcorps die erste Schu ̈tzenkönigin der St. 
Willibrord Bruderschaft Wardt. Den ersten Stadtschu ̈tzenkönig der Stadt Xanten stellte im Jahr 
1978 mit Karl Pötters-Janßen ebenfalls das Tambourcorps. 
 

Auch über die Stadtgrenzen hinaus waren die 
Schützenkönige aus den Reihen des Tambour-
corps Wardt erfolgreich. Rainer Hußmann 
errang im Jahr 2015 die Wu ̈rde des 
Bezirkskönigs.  Gleiches gelang Michael 
Borninghoff im Jahr 2018. Einmalig in 419 
Jahren Bruderschafts-geschichte ging der Titel 
des Diözesankönigs der Diözese Münster im 
Jahr 2018 an die St. Willibrord Bruderschaft 
Wardt. Der Spielmann und Bezirkskönig 
Michael Borninghoff erkämpfte sich auf dem 
Bundesfest in Xanten diesen Titel.  
 

Auch im Jubiläumsjahr 2019 stellt das Tambourcorps den amtierenden Schützenkönig der St. 
Willibrord Bruderschaft Wardt. Tim Schmitz und Bonnie Felka bilden das aktuelle Königspaar. 
Das Throngefolge formiert sich ebenfalls aus den Reihen des Tambourcorps. 
 
Auch junge Leute engagieren sich im Tambourcorps Wardt.  
Seit Beginn des Prinzenschießens im Jahr 1995 stellte das Tambourcorps bis heute 15 
Kinderprinzen und -prinzessinnen. Damit neue Spielleute ausgebildet werden können, bedarf 
es immer wieder Spielleute, die auch neben dem wöchentlichen gemeinsamen Übungsabend 
viel Engagement in die Ausbildung investieren. Diese wird ausschließlich ehrenamtlich in den 
eigenen Reihen durchgeführt. Entstehende Kosten für Instrumente, Uniform und 
Ausbildungsmaterial trägt das Tambourcorps. Ebenso wird für Kinder und Jugendliche bis zum 
18. Lebensjahr kein Mitgliedsbeitrag erhoben. Neben dem Engagement im eigenen Verein sind 
einige Spielleute auch in den umliegenden Musikvereinen aktiv, wodurch die Verbindung 
zwischen den Vereinen in den letzten Jahren gestärkt wurde. 
 
Dadurch und durch die Tatsache, dass es dem Tambourcorps Wardt immer ein großes Anliegen 
ist, Jubiläumsvereinen musikalische Gratulationen zu überbringen, werden am  
 
Jubiläumswochenende am 17.05.2019 und 18.05.2019 
  

über 20 Musikvereine, Schützenbruderschaften und Schützengesellschaften nach Wardt 
kommen, um dieses besondere Fest mit uns allen gemeinsam zu feiern. 
 
Eröffnet wird das 100-jährige Jubiläum am Freitag, den 17.05.2019 mit dem Großen Zapfen-
streich vor der Wardter Kirche. Anschließend spielen die Atomics zum Jubiläumstanzabend im 
Festzelt an der Kirche auf. 
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Am Samstag, den 18.05.2019 marschieren die Gastvereine mit einem Sternmarsch zum 
Festzelt. Dort überbringen die Musikvereine ihre musikalischen Gratulationen.  
Die musikalischen Darbietungen können Sie bei einem Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee 
aus der Cafeteria genießen. Ab 20 Uhr lädt das Tambourcorps ins Festzelt ein, um gemeinsam 
die Green & White Party-Night mit DJ Steev zu feiern. 
Den Abschluss des Jubiläumswochenendes bildet das Diözesankönigstreffen am Sonntag, den 
19.05.2019. Nach einem Gottesdienst und anschließendem Fahnenschwenken findet ein 
Frühschoppen am Festzelt statt. Hier wird Livemusik des Mixed Age Orchestra sowie der Big 
Band Niederehe geboten. Auch an diesem Tag öffnet die Cafeteria. 
 
Besucher sind an allen Jubiläumstagen herzlich willkommen. Der Eintritt in das Festzelt an der 
Kirche ist am gesamten Wochenende frei. 
 
Wir, das Tambourcorps Wardt, danken an dieser Stelle ganz herzlich all jenen, die uns in 
unterschiedlichster Weise in all den Jahren unterstützt haben. Nun feiern wir also unseren 100. 
Geburtstag. Für uns ist es ein ganz besonderes Fest und ein Grund zum Feiern. 
 
Feiern Sie mit uns, wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Matthias Bours    Isabella Hußmann 
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Hallo liebe Wardter Leser und Leserinnen unserer Dorfnachrichten, 
 
hiermit möchten wir Euch ganz herzlich zu unserem Trödelmarkt 
 

am Sonntag, dem 26. Mai, 
 
einladen, bei dem – wie immer – ab 9.00 Uhr auch ein reichhaltiges Frühstück mit vielen 
selbst gemachten sowie regionalen Köstlichkeiten zum Freundschaftspreis von 5 Euro in 
unserem schmucken Pfarrheim angeboten wird. 
Wer mag kann gerne auch mit einem eigenen Trödelstand teilnehmen. 
Ebenso sind Beiträge zum Frühstück willkommen und auch über Helferinnen und Helfer 
würden wir uns sehr freuen! 
Es genügt ein kurzer Anruf bei Oskar Haan unter der Telefonnummer 705018 oder eine 
kurze Antwortmail: wardt-zusammen-ev@t-online.de 
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Wichtige Termine in Wardt: 
 

- 17. & 18.05.2019: 100-jähriges Jubiläum des Tambourcorps St. Willibrord Wardt an 
der Kirche. 

- 26.05.2019: Trödelmarkt Wardtzusammen mit Frühstück im Pfarrheim Wardt. 
- 15. & 16. 06.2019: 90-sten Geburtstag des DJK-Eintracht Wardt am Sportplatz. 
- 10.-17.08.2019: Schützenfest Schützenbruderschaft St. Willibrord Wardt. 
- 08.09.2019: Spätsommer- und Kinderfest Wardtzusammen an der Kirche. 

 
 
 

  
  

  
 

 
 

 
 
 

 

Urlaub auf dem

Familie Giesen

������
���
�	�

am Niederrhein

RAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF
�������������
�

Anfahrt(A57
Von$ der$ Anschlußstelle+ (5)+ Sonsbeck$ fahren$
Sie$ auf$ die$ Kevelaerer$ Straße$ (L491)$ in$Richtung$
SONSBECK.$In$Sonsbeck$biegen$Sie$links$auf$die$
Hochstraße$in$Richtung$Xanten$ein.$
Nach$überqueren$der$Ampelkreuzung$kommen$
Sie$auf$die$Xantener$Straße.$Folgen$Sie$dem$
Straßenverlauf$für$ca.$4$km.

Anfahrt(A3
Von$der$rechtsrheinischen$A3$(Abfahrt$Wesel)
beträgt$die$Entfernung$ca.$24$km.

Wir freuen uns auf Sie!

Familie(Giesen
Xantener(Straße(181
47665(Sonsbeck

Tel.:(02801(/(98(56(46
www.raymakershof.deRAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF

Raus$aus$dem$Trott,$einfach$mal$abschalten,$
die$Seele$baumeln$lassenR

Natur$erleben$und$genießen$am$Niederrhein$
auf$dem$RAYMAKERSHOF

Spielmöglichkeiten$für$Kinder$sind$vorhanden,$
ebenso$stehen$Leihfahrräder$zur$
Verfügung.$ Freunde$ des$ Reitsports$ sind$ bei$
uns$herzlich$willkommen,$für$ihr$Pferd$sind$in$
unserem$Stall$2$Gastboxen$frei.

Ferien(auf(dem
Bauernhof
Raymakershof
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Sonderausstellung im Geldmuseum 
 
Im Jahr 2019 jährt sich zum 30-sten Mal der Fall der Mauer und die Luftbrücke feiert ihren 70-
sten Geburtstag. Das Museum rund ums Geld würdigt beide Termine mit einer Sonder-
ausstellung. Diese wird am Samstag, 09.11.2019 um 11.00 Uhr im und am Museum eröffnet. 
Die Ausstellung hat die Überschrift:  Von der Luftbrücke zum Mauerfall - Berlin bleibt 
freie Stadt. 
 
Am 09.11 1989 gab es ein Pressekonferenz, auf der 
Günter Schabowski von einem Reporter nach dem 
Beginn der Reisefreiheit gefragt wurde.....  
Das Ergebnis der Pressekonferenz ist bekannt. Noch an 
diesem Abend fiel die Mauer. Die Sonderausstellung 
zeigt Exponate aus der DDR-Zeit und der 
Umbruchsitutation. Vor der Maueröffnung bin ich selber 
auf dem Weg nach Ostberlin noch verhaftet worden. 
Eine Erfahrung, die man niemals vergisst.  
 

Über die Luftbrücke wurde die Berliner 
Bevölkerung nach der Berlin-Blockade mit 
Lebensmitteln und allen Dingen des täglichen 
Bedarfes versorgt. General Clay, der Vater der 
Luftbrücke, sorgte dafür, dass Berlin eine freie 
Stadt blieb. Am 15. Juni dieses Jahres wird die 
Luftbrücke in Berlin "nachgebaut". An diesem Tag 
werden 40 noch flugtaugliche Luftbrücken-
Flugzeuge, die sogenannten Rosinenbomber, 
weltweit zusammengezogen und kommen nach 
Berlin.  
 

Das Museum lädt alle Wardter Vereinsvorstände herzlich zur Eröffnung ein.  
Eine Zeitzeugin wird von Ihrer Flucht aus der DDR berichten. 24 Münzpaare aus beiden 
deutschen Staaten zeigen, dass letztlich beide Staaten zusammengehören. Der stellvertretende 
Bürgermeister, Herr Groß, wird ein Grußwort sprechen. Münzmeister Hans Bruker wird in der 
Prägewerkstatt die Ärmel hochkrempeln.  
Sicherlich wird an diesem Tag der ein oder andere Wardter Inselbrotthaler einen neuen Besitzer 
finden. Rund ums Museum wird nicht nur ein Trabbi zu sehen sein. Ein bisschen Ostalgie halt... 
 

Die Sonderausstellung ist bis Sommer 2020 zu den gewohnten Öffnungszeiten zu sehen. 
 

Liebe Wardter, das Museum sucht aus der Zeit des Mauerfalls und der Luftbrücke noch Belege, 
Dokumente, persönliche Erinnerungen. Wir freuen uns über jeden Beleg/jede Erinnerung von 
Ihnen aus der damaligen Zeit. Danke. 
 
Norbert Müller 
Museum rund ums Geld, Geldgeschichtlicher Verein Niederrhein,  
Am Kerkend 7, 46509 Xanten 
www.geldmuseum-xanten-wardt.de 
0157/74669757 
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St. Martin ritt durch Schnee und Wind... 

So ertönte stets um den 11.November der Gesang 

aus vielen Kinderkehlen. 

         Liebe AGNES 

                

            dass du, wie der Heilige Martin, 
hier sogar auch auf antikem römischem Boden 

durch Schnee und Wind geritten wärst, 

wollen wir nicht unbedingt behaupten. 

In späteren Zeiten wird dies aber bestimmt 

unter Wardter Sagen und Legenden zu finden sein. 

           Aber auch du warst oft bei Wind und Schnee 

   laufend oder auf dem Fahrrad reitend unterwegs 

für die unterschiedlichsten Belange und Interessen 

deines liebgewonnenen Heimatortes Wardt. 

Das wollen und können wir gerne mit Fug und Recht 

dankbar anerkennen. 

Die vielen verschiedenen Bereiche, 

in denen du Kraft und Zeit für Wardter Belange 

aufgebracht hast, 

kann ich hier an dieser Stelle nicht aufführen. 

Du hast dich gefragt, was kann ich tun, 

für die Lebensgemeinschaft,in der ich lebe, 

wie und wo kann ich mich nach meinen 

Möglichkeiten aktiv einbringen. 

So hast du jahrelang unter anderem vorrangig daran 

mitgewirkt, dass die schöne Tradition  

      St. Martin in Wardt        

so wunderbar gelingen konnte. 

Eine Dorfgemeinschaft, wie wir hier in Wardt,    

kann nur lebendig bleiben, 

 wenn ihre Mitglieder sich entsprechend ihren 

Fähigkeiten an entsprechenden Stellen einbringen,   

sich engagieren. 
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Das hast du, liebe Agnes, in hervorragender Weise getan. 

Wir, St.Martins übriggebliebene Truppe, 

dankt dir ganz herzlich, 

und stiftet dir auf Lebenszeit 

 zu St. Martin einen leckeren Weckmann. 

Aber nicht das allein. 

Auch ein Büchlein mit Gedichten und anderer Kunst, 

 entstanden zu deiner Zeit hier am Ort, 

möge dich immer wieder an deine Zeit hier in Wardt erinnern. 

       Wardt, den 15. März 2019 

Angela Klein 

 

Gerd Mattissen 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
Mai 2019   Nachrichten aus Wardt Nummer 17 

 19 

 
„Wardtzusammen“ 
Wardter Familien bauten ein exklusives Inselhotel für besondere Gäste 
 
13 Wardter Familien, das heißt Mama, Papa, Oma, Opa und Kinder bauten beim Workshop 
„Wardter Insektenhotel“ am 06.04. und 07.04. ein wunderschönes und nützliches Insektenhotel. 

 
Am Samstag trafen wir uns um 13:00 Uhr im Pfarrheim. Der 
Gesellschafsraum war zu einer großen Werkstatt mit 
Arbeitstischen vorbereitet, so dass jede Familie Platz fand eine 
große Holzkiste mit den bereitgestellten Naturmaterialien zu 
befüllen. Bevor gesägt, gebohrt, geschliffen, geklebt, gestopft und 
gesteckt wurde, bekamen alle Kinder mit ihren Familien eine 
Anleitung was man beim Befüllen bedenken sollte. Ebenso 
lernten die Kindern, welche Insekten, in den hohlen Stängeln, 
Löchern der Baumscheiben, in der Holzwolle, oder in den roten 
Kästen mit Schlitzen, einziehen und was da drinnen alles so 
passiert. 
 

Und los gings. 
Fleißige Bienchen wuselten durch die Räumlichkeiten und suchten sich das passende Material, 
dass im gesammten Eingangsbereich stand, zusammen. Ein wunderschönes Miteinander 
entstand. Die Kinder genossen es gemeinsam mit ihren Familien zu werkeln und mitzuerleben, 
wie aus einer leeren großen Holzkiste ein Kleinod für Wildbienen, Florfliegen, Wildwespen, 
Marienkäfer, Schmetterlinge und anderes nützliches Getier entstand. 
Nach einer Pause mit, wie kanns auch anders sein, Bienenstich und Getränken, gings mit neuem 
Elan weiter. 

Nach und nach entstanden kleine Kunstwerke. Bei 
Klamotten sagt man „Haute Couture“ - ich sage nur 
„Kiste Couture“ ! 
Sichtlich stolz zeigten sich die Familien – und das zu 
Recht. Jedes Kind konnte noch für zu Hause ein 
kleines Bienenhotel in einer gelb-schwarzen Dose 
bauen und niedlich gestalten. 
Nach einem kreativen und harmonischen 
Nachmittag verabschiedeten wir uns und freuten uns 
auf den nächsten Tag. 

 
Am Sonntag trafen wir uns gegen 14:00 Uhr auf 
der Wiese am Geldmuseum. Dort stand der 
fertige „Rohbau“, der von fleißigen Helfern an 
mehreren Abenden gebaut wurde. Fiete Übbing, 
Norbert Müller, Oskar Haan, Dirk van de Loo und 
unser Dachdecker Edgar Drießen zauberten ein 
super, perfektes Haus, das nicht nur wunderschön 
aussieht, sondern auch für die Ewigkeit hält. 
Unsere Insekten werden dort perfekt gegen 
Wind und Regen geschützt sein. 
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Bei traumhaften Wetter und 
erwartungsvoller Runde wurden die 
befüllten Kisten, die direkt von Bienen 
umschwärmt wurden,  in den „Rohbau“ 
eingesetzt. Alle staunten und schauten 
ganz spannend auf das was vor unseren 
Augen entstand. 

 
Aus zwölf wurde eins. 

 

Durch eine tolle Gemeinschafts-
arbeit konnte ein großes prächtiges 
„Wardter Insektenhotel“ (Insel-
hotel) für unser Dorf gebaut 
werden. Die Kinder standen 
staunend davor und beobachteten 
mit Mündern offen, wie sofort die 
Bienen die Hotelzimmer 
begutachteten. (Besser geht nicht)  
Zwischendurch konnten die Kinder 
noch bei Frau Mattissen aus Wachs 
kleine Bienen formen, die sie zu 
Hause an Zweigen aufhängen können. 

 
Nun musste noch das Dach begrünt werden. 
Mutig stieg ein Kind nach dem anderen auf 
die Leiter und pflanzte mit großem Interesse 
die Sedum Pflanzen in das Substrat. 
Nachdem wir auf der schönen Wiese, die toll 
mit Sitzmöglichkeiten und Lagerfeuer 
hergerichtet war, Stockbrot und Dip 
gegessen hatten, klebten wir die Buchstaben, 
die die Kinder am Samstag bunt gemalt 
hatten auf das Hotel auf. Wir verraten nicht, 
was dort steht. Das kann jeder bei einem 
Besuch selber lesen  (:-) 
 

Natürlich wurde unser Inselhotel auch mit Sekt getauft. Aber keine Angst, natürlich alles 
Bienengerecht. 
Alle Wardter Akteure freuten sich über diese gemeinschaftlichen Erfahrungen und bedankten 
sich für diesen tollen Workshop. 
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Ohne fleißige und kompetente Helfer, kann man so ein Projekt nicht stämmen, darum bedanke 
ich mich bei: 
 
Gerhild Mattissen, die Tannenzapfen gesammelt, das Bienen Fachwissen vermittelt, die das 
Stockbrot zubereitete und die dafür benötigten Stöcke besorgte, die Malaktion begleitete und 
für den Kaffee sorgte. 
 
Frauke Winkelmann, die ebenso die Malaktion begleitet, bei der Bewirtung half und die Info-
Insekten-Plakate mit schönem Druck verzierte. 
 
Daniel Winkelmann, der die Infoplakate der Insekten vorbereitete und an beiden Tagen da 
geholfen hat, wo immer auch eine Hand benötigt wurde. 
 
Susanne Weise, die dafür sorgte, dass wir eine schöne gemütliche Wiese vorfanden, für Tische 
und Stühle sorgte, die Sonntags Kaffee gekocht, an beiden Tagen aufgeräumt und mit sauber 
gemacht hat. 
 
Ludger Sweers, der unzählige Löcher ins Schilf und Hollunder gebohrt und gepörkelt, mit 
Bambus geschnitten, Getränke geholt und vieles mehr getan hat. 
 
Gisela Ute Vierich, die am Samstag für Frau Hausmann eingesprungen ist. 
 
Marie-Luise Hausmann, die Tannenzapfen gesammelt und auch unzählige Löcher gebohrt 
und gepörkelt hat. Die Sonntags hilfreich zur Seite stand 
 
Oskar Haan, der die Kästen für die Florfliegen baute, beim Fundament mithalf, sein Werkzeug 
zur Verfügung stellte und Samstags präsent war. 
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Dirk van de Loo, kam und hob die Löcher für das Fundament aus und stellte die Pfosten auf. 
 
Norbert Müller, half beim Fundament und der Errichtung des Rahmens für das Insektenhotel. 
Er war immer vor Ort und stellte viele Materialien für den Bau bereit und besorgte die 
Siebdruckplatte für kleines Geld. Er wurde nicht müde Stromkabel zu legen, Werkzeug und 
Schrauben zu suchen. Für Sonntags bereitete er die Wiese vor und stellte Tische und Stühle 
auf. Er gestaltete Lagerfeuerplatz mit Baumstämmen. Er unterstützte im Workshop, half dort, 
wo eine Hand benötigt wurde und zwischen durch hielt er mit seinem Fotoparat alle schönen 
Momente fest. 
 
Fiete Uebbing, ist Imker und man merkt, dass er Bienen liebt. Er baute schon einen großen 
Lehrbienenstand mit Honigbienen in einem Bauwagen am Kloster Mörmter bzw. Fazenda de 
Espeanca. Jeder Interessierte ist dort herzlich willkommen. Ich kann das nur empfehlen. Das 
am Rande. Fiete war eine sehr große Hilfe, weil er Unmengen an Bambus, die vielen 
Holunderzweige und das Schilf in passende Stücke auf seiner Säge zugeschnitten hat. Er war 
zur Stelle, wenn man ihn brauchte und begleitete mit seinem Know How als Schreiner die 
Arbeiten bei der Erstellung vom Fundament und  Rahmen für das Insektenhotel. Ebenso baute 
und spendete er die Unterkonstruktion für das Dach. 
 
Edgar Drießen, unser hiesiger Dachdecker kam an manchen Abenden wie die anderen auch, 
nach seiner Arbeit, spendete die benötigten Materialien und deckte uns das perfekte Dach damit 
unsere Insekten geschützt sind. 

 
Ich bin froh so ein tolles Team gefunden zu haben. Vielen Dank! 
 
Es war für mich unglaublich schön, die Kinder mit ihren Eltern zu 
beobachteten. Wunderbar Eltern und Kinder zu erleben, die 
gemeinsame Zeit mit Kreativität verbringen und ihre Fähigkeiten 
probieren. 
Meine Erwartungen und Wünsche haben sich erfüllt. 
Wir konnten Wardter Kinder ins Staunen versetzen, als sie die 
vielen Bienen sahen, die schnell angeflogen kamen und in ihr 
Insektenhotel krabbelten. 
Ich glaube, dass sich alle durch die   „gewollte 
Gemeinschaftsarbeit für Familien“, verstanden und begleitet 
fühlten. 

 
„Zusammen leben und zusammen für das Dorf einstehen“.  
Dörfliche Zusammengehörigkeit konnte ich von der Planung über 
die Vorbereitung bis zur Ausführung stets merken. Ein 
harmonisches Miteinander und daraus etwas für unser Dorf 
entstehen zu lassen mit vielen Menschen aus Wardt, 
               
                                  das war mein Ziel. 
 
Mal schauen, was wir im nächsten Jahr für unser Dorf anbieten 
werden. Wer dafür Ideen hat und mitmachen möchte, ist herzlich 
Willkommen. 
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Ich danke: 
 

•  „Wardtzusammen“ 
• der Stadt Xanten für die finanzielle Unterstützung 
• Firma Hoppmann in Xanten für ihre Spende 
• Familie Schraets aus Geldern / Veert für ihre Pflanzen Spende 
• der kath. Kirche in Wardt für die Benutzung des Pfarrheims 

 
und allen Beteiligten ob Groß oder Klein für dieses tolle Projekt    
                                    „Wardter Insektenhotel“ 
 
Petra van de Loo 
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     Gewerbetreibende in Wardt 
 

- Landcafe Kerkenhof - Familie Michael Pütz, Am Kerkend 14 a 
- Ingenieurbüro Jens Weber - Am Bruckend 40 
- Günni – Ihr mobiler Handwerker - Günter Michalowitzsch, Xantener Nordsee 149 
- BAKO Schmiedekunst - Bartholomäus Placzek, Am Bruckend 43 
- Xanten on Stage - Musicalschule,   Aileen- Chantal Rothkege Heinr.-Hegm.-Str.10  
- Cura -Auf dem Punkt versichert - Generalagentur M. Rothkegel, Heinr.-Hegm.-Str.10 
- Expedia Reiseangebote - Melanie Rothkegel, Heinrich-Hegmann-Straße 10  
- Heidenreich & Schmidt – Soziale Dienste – Gemeinnützige GmbH, Am Kerkend 4 
- Sozial- und Projektmanagement - Anja Heidenreich, Am Kerkend 4 
- Jugendherberge Xantener Südsee - Ursula Hiepler, Bankscher Weg 4 
- Adventurepark Xanten - Martin Bergmann, Strohweg 
- Telefonsysteme, Alarmanlage, Antennenbau - Frank Petermann, Strohweg 12 
- Innenausbau, Dachausbau, Holzmontage - Klaus Remy, Am Eickacker 15 
- Inselbrot Wardt UG – Am Meerend 
- Michael Pütz Friseure - Am Kerkend 14 a 
- Lohn- und Einkommensteuer Hilfe- Ring - Norbert van Husen, Hohe Straße 9 
- Pflaster- Erd- u. Entwässerungsarbeiten - Wolfgang Basikow, Scholtenstraße 30 a 
- Malerservice Uwe Wardemann, Am Bossacker 22 
- Reitbetrieb Marschenhof – Margarita te Pas Grobelna, Heinrich-Hegmann-Straße 16 
- Ausstellungsbedarf Roland Seltmann – Am Dickend 18 a 
- Nibelungen- Express- Xanten, Ralf Graumann, Am Nibelungenbad 12 
- Andre Basten, Garten- und Landschaftspflege, Hohe Straße 18 
- Sabine Buschhaus- Kösters, „in–balance“ Gesundung des Geistes durch Bewegung und 

Entspannung, Scholtenstraße 15 
 

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Norbert van Husen

Xanten-Wardt
Hohe Straße 9  
46509 Xanten-Wardt
Tel. 02801–70380

norbert.van-husen@steuerring.de
www.steuerring.de/vanhusen

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,  nur bei Arbeitsein-
kommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

Wesel-Büderich
Königsberger Str. 19
46487 Wesel-Büderich
Tel. 02803–802904
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Zeiten 

 
Ich liebe die fenster 

 

durch die schon als kind ich geschaut, 
 

kleine eckige scheiben, 
 

durch die mir die welt ward vertraut. 
 
 

Es war ein bild, ein ganz anderes, 
 

das ich als kind da erblickt. 
 

Und schaue ich heut` durch die scheiben, 
 

mein inneres oftmals erschrickt. 
 
 

Soll ich die fenster verhängen, 
 

mitten am helllichten tag ? 
 

mich würd`dann ja nichts mehr bedrängen, 
 

was immer geschehen auch mag. 
 
 

Nein,was heute geschieht,will ich sehen. 
 

doch eines, das wünsche ich mir: 
 

dass öfter mal etwas geschähe, 
 

das freude macht, mir und auch dir. 
 

 

Gerd  Mattissen 
Xanten,19.7.2012 
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GESCHAFFT !!!!! 

Die Inselbrot Wardt eG i. Gr. ist gegründet ! ! ! 
 

Am 6. Mai 2019 wurde die Inselbrot Wardt eG i. Gr. (= eingetragene Genossenschaft in 
Gründung) gegründet. Die Geschicke der Inselbrot Wardt eG i. Gr. werden von dem neu 
gewählten Vorstand, bestehend aus Petra van Loo, Oskar Haan und Angela Näther (auf dem 
Bild vlnr) gelenkt. Der Aufsichtsrat besteht aus Wolf-Dieter Nacken (Vorsitzender), Dr. Johan 
H. Mooij (stellv. Vorsitzender) sowie Hans-Jörg Giesen und Thomas Görtz als Mitglieder. 
 

 
 
Ziel der neuen Genossenschaft ist - wie die Satzung so schön sagt – „der gemeinschaftliche 
Betrieb einer kommunikativen Begegnungsstätte mit integriertem Café und Dorfladen sowie 
die Einrichtung und Unterhaltung eines Treffpunktes/Veranstaltungsortes für Mitglieder, 
Selbsthilfegruppen, Ortsvereine und andere Institutionen. Ferner die Förderung sozialer und 
kultureller Mitgliederbelange.“ Kurz und knapp heißt das, dass nach der Inbetriebnahme des 
Inselbrot-Brötchenwagens im August 2018, jetzt ein zweiter wichtiger Schritt zur 
Realisierung eines festen Dorfladens/Cafés/Treffpunktes in Wardt gemacht wurde! Vorstand 
und Aufsichtsrat werden sich nun mit aller Kraft um den definitiven Eintrag der Genossenschaft 
in das Genossenschaftsregister und das Einwerben von Fördermitteln für den Bau des 
Dorfladens kümmern.  
Für die Wardter heißt die Gründung: Sie können jetzt Mitglied der Inselbrot Wardt eG 
i. Gr. werden! Mit nur 50€ sind Sie dabei !! 
Sind Sie interessiert? Wollen sie ehrenamtlich mitarbeiten und/oder Inselbrot-Genosse 
werden? Dann füllen Sie bitte das Formular auf Seite 8 dieses Heftes (oder eine Kopie) aus und 
schicken dieses an Oskar Haan, Scholtenstraße 70a, Wardt. 
 



 
Mai 2019   Nachrichten aus Wardt Nummer 17 

 27 
 



 
Mai 2019   Nachrichten aus Wardt Nummer 17 

 28 

 

 
Nachrichten aus Wardt 

Herausgeber: Wardtzusammen e.V. 
Redaktion: Dr. Johan H. Mooij 

Piestweg 4, 46509 Xanten Wardt 


